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S 1 Name und Sitz

Der Tenniskreis hat seinen Sitz in GroB-cerau und soll in
das Vereinsregister beim Amtsgericht in crop-Gerau eingetra-
gen werden.
Er führt danach den Namerr:

Gnnistreis GroF-cerau im Hrv " ">

$ 2 Zugehörigkeit zum llessischen Tennisverband e.V. (IffV)

Der Tenniskreis GroF-Gerau im HTV e.V. - im folgenden
Tenniskreis gienannt - gehört dem HTv und dem Tennisbezirk
Darmstadt im HTV e.V. - TBD - an und ist ein rechtsfähiger
Verein, verbandsintern jedoch an die Weisungen des HTV und
des TBD gebunden.

Die Beziehungen des Tenniskreises zum HTV und dem TBD sind
in d.en Satzungen des HTv und des TBD geregelt,

s 3 Zweck des r";i=;";;";
Der Tenniskreis ist verpflichtet, den Tennissport zu
fördern und die geme i nschaft 1i chen, den Tennissport
betreffend.en Interessen seiner Uitglieder wahrzunehmen.

Zu seinen speziellen Aufgaben gehört die Ausrichtung
von Veranstaltungen auf Kreisebene und die Förderung
des Jugendsports auf Kreisebene.

Der Tenniskreis betätigt sich im Rahmen der Satzungen
und Ordnungen des HTv und des TBD, er wahrt die Belange
des HTV und des TBD.

Der Tenniskreis und seine l'titglieder beteiligen sich an
Hapnahmen und VeranEtaltungen des HTV und des TBD zur
Förderung ihrer zieIe.
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S 4 Geme innütz igke it

Der Tenniskreis ist parteipolitisch, konfessionel I und
rassisch neutral .

Er verfolgt ausschl ieplich und unmittelbar gemeinnützige
Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte zwecke"
der Abgabenordnung.

Der Tenniskreis ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in
erster Linie e igenwirtschaft 1i che Zwecke.
llittel des Tenniskreises dürfen nur für die satzungsmäpi-
gen Zwecke verwendet werden.

Die l{itglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer
Eigenschaft a1s Mitglied.er auch keine sonstigen Zuwendun-
gen aus tlitteln des Tenniskreises.

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des
vereins fremd sind, oder durch unverhä l tni smäp ig hohe
Vergütungen begünstigt werden.

{!- '..'-:: -S 5 Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr des Tenniskreises Grop-Gerau im HTV

e.V. ist das Kalenderjahr.

S 6 l{itgl iedschaft

1. Ordentliche I'titgiieder köonen nur Tennisvereine
oder Sportvereine nit ihrer Tennisabteilung sein.

2. Die llitglieder des Tenniskreises werden ihm vom Vor-
stand des TBD zugewi esen.

3. atilrliche Personen können nicht lfitglieder des
Tenniskreises werden.
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Beendignrng der l{itgl iedschaft

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, (2.8. wegen
Auflösung der Tennisabteilung eines uitgliedsvereines),
Ausschlup oder Auflösung d.es HTV oder eines llitglieds-
vereines gemäp den nachfolgenden Bestimmungen der
Satzung des ISBH "Er1öschen der l{itgliedschaft",
z.Zt. S !3, 2, 3, 5 und 6:

(2) Der Austritt kann our durch e ingeschri ebenen Brief zum

End.e eines Geschäftsjahres unter Einhaltung einer Frist
von drei llonaten erklärt werden.

(3) Der Ausschlup eines Vereins kann nur durch den LSBH mit
Zustimmung d.er zuständigen Verbände vorgenommen werden'
Der AusschluP ist zuIässi9:
1. wegen Handlungen, die sich gegen den tsBH, seine

Zwecke und Aufgaben und sein Ansehen auswirken und
die in besonderem MaFe die Belange des Sports schä-
digen.

2. Wegen eines groben Verstopes gegen die Satzung des
LSBH, die Satzungen der Verbänd'e oder sonstige ord-
nungen des LSBH .

3. wegen-fitch€6-äqhtung von Beschlilssen der organe des

LD.Orl '
Antragsberechti 9t sind das Präsidium, die SPortkreisvor-
ständ.e und d.ie Verbänd.e. Anträge auf Ausschlup sind dem

Hauptausschup vorzulegen. Im Aus sch l upverfahren ist dem

Sportkreis und den zuständigen Verbänden Gelegenheit zur
Stetlungnahme zu geben. Gegen den Ausschlup kann inner-
halb von 14 Tagen nach Zustellung Berufung beim Schieds-
gericht eingelegt werden, das endgültig entscheidet'

(5) Das Präsid.ium hat d.as Recht, Vereine mit Zustimmung der
zuständ.igen Verbände auszuschlieFen, wenn ein Verein
trotz l'tahnung d'rei lfonate nach Ende eines Geschäftsjahres
mit Beiträgen im Riickstand ist. Bei der l'lahnung i st aus-
drückl ich auf, die I'fögl ichkeit der Beendigtung der Mit-
gliedschaft d'urch Ausschlup hinzuweisen' Gegen den Be-
schIuB ist kein Rectrtsmittel gegeben'

(6) Wird satzungsgemäp die Auflösung eines Vereins beschlos-
sen, end.et mit einem solchen Beschlup die llitgliedschaft
im LSBH und in den Verbänden'
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S I Beiträge und Umlagen

Der Tenniskreis erhebt keine selbstständigen Beiträge'
sein Beitragsanteil wird ihm vom TBD zugewiesen'

Der Tenniskreis kann im Bedarfsfall Umlagen erheben'
Eine Umlage darf nur einmal im Kalend'erjahr erhoben wer-
den. Sie d-arf einschlieplich einer errtl ' Umlage des TBD

d.ie Höhe des Beitrags an den HTV nicht überschreiten'
irber d,ie Umlage und die Zahlungsweise beschliept die Mit-
g I i ederversammlung mit Zwe idritte I -l{ehrhe it '

S 9 organe des Teoniskreises

organe des Tenniskreises s ind:

1, Die Uitgl i edervers amm l ung

2. Der Vorstand

S 10 ltitgl i ederversamml uug

1 . Die Mitgi !€,dervefS arnm l ung ist d'as oberste Organ d'es

Tenniskreises und' mup jährlich' nach MögIi'chkeit in
den ersten beiden llonaten' zusammentreten'
Sie ist vom vorstand mindestens zwei Wochen vorher
schriftl ich e i nzuberufen '

2. Den Tagungsort bestimmt der Vorstand'

3. Die Mitg I i ed.erversamm l ung b€steht aus je einem vereins-
vertreter und d'en l'Iitgl ied'ern d'es Vorstandes des Tennis-
krei ses '

4.Jed.eranwesendeVereinsvertreterundjedesanwesendeMit-
gl ied. des Vorstandes des Tenniskreises haben in der I'lit-
g I i ederversamm lung Stimnrecht'
Das Stimmrecht ist nicht übertragbar '



5. Die Stimmberecht i gten vertreten folgende Stimmen-
zahl:
a) die llitglieder des Vorstandes haberr je 1 stimme
b) die I{itgI iedsvereine haben:

bis 15o vere insmitg li edern 1 Stimme
von 151 bis 35O Vere insmitg li edern 2 Stimmen
von 351 bis 600 Vereinsmitgliedern 3 stinmen
ab 601 vere insmitg I i edern 4 Stimmen

llapgeblich ist d.er Mitg I i ederbestand, der dem Res-
sortleiter Finanzen des HTV bei der Ietzten Bestands-
erhebung aIs Mitg I i ederbestand des Vereins bzw.
seiner Tennisabteilung gemeldet word.en ist.
Die Ausübung des Stimmrechts erfolgt in der Regel
durch ein Vorstandsmi tg I ied des Vereins oder seiner
Tenni sabte i Iung .

Ein N i cht-Vorstandsmitg l i ed mup eine Vollmacht des
Vorstandes vorweisen.
Ein Ni cht-Vere i nsmitg I ied. kann nicht bevollmächtigt
werd.en.
Ein Stimmberecht i gter darf nur einen verein verteten.

Jeder Verein hat das Recht, durch ein vertretungs-
berechtigtes Hitgtied an I'Iitgl iederversammlungen
teilzunehni€h, Äh=äagre zu stellen und an Abstimrnungen
und Wahlen durch Ausübung seines Stimmrechts mitzu-
wirken,

6, Die Mitg 1i ederversamm I ung ist ohne Rücksicht auf die
Zahl der erschienen St immberechtigten beschluFfähig.
Es entscheidet einfache l'lehrheit, soweit die satzung
nichts anderes bestimmt.
Die sich d.er Stimme enthaltenden l{itglieder sind nicht
mitzuzähIen, sie werden wie Abwesende behandelt' Ebenso

sind abgegebene ungültige und unbeschriftete Stimmzettel
nicht zu berücks i cht i gen .

Stimmengleichheit gi It aIs Ablehnung.

Zwe idr itte I -lrehrhe it ist erforderlich bei :

a) Zulassung von Dr i ng I i chke itsanträgren .

b) lli Ftrauensanträgen gegenüber dem Vorstand oder
e inze 1 nen Vorstandsmitgl iedern.

Dre ivi erte 1-llehrhe it ist erforderlich bei Satzungs=
änderungen.
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Die llitg I i ederversamrn Iung nimmt die Berichte des
Vorstandes und der Kassenprüfer entgegen. Sie be-
schliept ilber die Entlastung des Vorstands durch
Akk I amat i on .

Diese Abstimmung hat jedoch geheim zu erfolgen,
wenn es von einem Fünftel der in d.er }titgliederver-
sannmlung vertretenen Stimmen beantragt wird'
Die Entlastung wird von einer von der l'litglieder-
versammlung bestimmten Person, die nicht dem vor-
stand und keinem AusschuF angehören darf, durch-
ge führt ,

Die üitg 1 i ederversanm I ung wählt den Vorstand für
jeweils zwei Jahre.
Die WahI des Vorsitzenden wird von einer von der
l,IitgI i ederversamml ung bestimmten Person (wahI-
leiter) geleitet.
Die l{aht im übrigen leitet der Vorsitzende.

I{ahlen erfolgen durch geheime Abstimmung, wenn
mehr als ein Kandidat zur l{ahl ansteht oder wenn
geheime Abstimmung beantragt wird.

GewähIt isb.r- wer.--tli e- e i nf ache Stimmenmehrheit er-

Erreicht kein Bewerber im 1. {ahlgang die einfache
st immenmehrhe it, so findet ein 2. wahlgang statt.
Bei d.iesem können neue Bewerber vorgeschlagfen wer-
d.en, Ergibt sich auch dann keine einfache stirunen-
nehrheit, so kommen die beiden Bewerber mit der
höchsten stimmenzahl in die engere Wahl (stichwahl )

fiird in der Stichwahl wegen Stimmengleichheit kein
Ergebnis erzielt, so entscheidet das Los. Das Los
zieht der von der llitg t i ederversamm l ung bestimmte
wahlleiter,

Anträge zur Tagesordnung der l'litgl iederversammlung
können gestel lt werd.en von:

a) jedem Vere i n,
b) dem Vorstand. d.es Tenniskreises oder jedem einzel-

nen Mitgl ied des Vorstandes.

8.

9.
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Anträge sind dem Vorstand des Tenniskreises bis zum

End.e eines jeden Geschäftsjahras einzureichen.
später eingehende Anträge können bis zur folgenden
Ititglied.erversammlungr zurückgestel 1t werden.
Die eingegangenen Anträge sind mit der Einladung
zur I'litg 1 i ed.erversannlung bekanntzugeben.

Dringlichkeitsanträge können mit einer Zweidrittel-
Mehrheit der erschienenen Mitglieder auf die Tages-
ord.nung genommen werden. Dri ng I ichke itsanträge, die
eine Satzungsänd.erung beinhalten oder bedingen, sind
unzulässig.

Die Tagesordnung der llitgl i ederversamml ungr wird durch
d.en Vorstand aufgestel lt. Sie mup mindestens folgende
Punkte enthalten:
a) Feststellung der Einhaltung der Formalitäten nach

Absatz 1, Satz 2 und Absatz g, Sat.z 4 und Feststel-
lung der anwesenden Stimmen.

b) Berichte des Vorstandes
c) Bericht der Kassenpräfer
d) Entlastung des Vorstand'es
e) Wahlen - alle zwei Jahre -
f) Haushaltsplan für dag laufende Geschäftsjahr
g ) Um I agen *!' '' "; --

h) Anträge
i ) verschiedenes

über jede.llitglied.erversamrnlung' ist eine Nieder-
schrift aufzunehmen, in der die gefapten Beschlüsse
wörtlich wiederzugeben sind. Die Niederschrift ist
innerhalb eines I'tonats nach der Mitg I i ederversamm-
lung anzufertigen und vom Vorsitzenden und Protokol l-
führer zu unterzeichnen.

AuFer der ordentlichen t{itg l i ederversamm Iung sind
auBerord.ent t i che llitg l i ed.erversammlungen einzube-
rufen:
a) aufgrund eines Beschlupes des Vorgtandes'
b) wenn sie von mind.estens einem Zehntel der Vereine

schriftlichlich unter Angabe des Zwecks und der
Gründe verlangt wird,

c) oder auf Anord.nunq d.es Vorstandes des HTv oder TBD'

Die Ladungsfrist für auperordent I i che l'litg I i ed'erver-
samnlungen beträgt gleichfalls zwei Wochen'

11

1.>
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$ 11 Vorstand

Dem Vorstand gehören an:
a) der Vorsitzende
b) der ste 1 lvertretende Vorsitzenderc) fder Schatzmei ster,Ld) der Sportwart
e) der Jugendwart
f) der Schriftführer zugleich pressewart
g) der Spielleiter
h) der spiel leiter Juseryy'
Der Tenniskreis wird gerichtlich und aupergeri cht 1 i ch
gemäp g 26 BGB durch den Vorsitzenden und den stel lver-
fretenden Vorsitzenden vertreten.

{Im FalIe der Verhinderung des Vorsitzenden und/oder d.es
- ste I Ivertrenden Vorsitzenden treten an ihre Stelle die
weiteren Vorstand.smitg I i eder in der Reihenf o Ice}ema8
Absatz 1 (c - h). -t -

Sitzungen des Vorstandes werden vom Vorsitzenden ein-
berufen, bei seiner Verhinderung durch den stellvertre-
den Vorsitzenden, hilfsweise von einem weiteren Vor-
stand.smitglied in der Reihenfolge c - h.
über die Beschlüsse des Vorstandes ist ein protokoll
zu führen, das vom Protokrol I filhrer und Vorsitzendem
zu unterzeicAhen "iät. --

Der Vorstand vertritt den Tenniskreis in al1en Angele-
genheiten nach den Beschlüssen und l{eisungen der Mit-
gl i ederversammlung unter Einhaltung der Satzung und
Ordnungen des HTV und des TBD. Ihm obliegt die gesamte
Leitung des Tenniskreises und die Abwicklung aIler
finanziel len Ange I egenhe iten.

S 12 sportausschup u-nd JugeadausschuF

Der Tenniskreis kann einen SportausschuB und einen Ju-
gendausschup bi I den.
1. Dem Sportausschup gehören an:

a\ der Snnrtwart alS Vorgitzender
b) der Jugendwart, zugleich stel lvertretender Vorsit-

z ender
c) der Spiel leiter
d) die spi e I ersprecherin
e) der Spie I ersprecher
Die wahlen zu d) und e) erfolgen jährlich anläF-
lich der Krei sme i s ters chaften durch die Teilnehmer.
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2. Dem Jugend.ausschup gehören an:
a) der Jugendwart als Vorsitzender
b) der sportwart, zugleich ste I I vertretender Vorsit-

z ender
c) der Spiel leiter Jugend
d) bis zu drei Beisitzer
e) die Jugends pre cheri n
f) der Jugendsprecher
g) der bzw. die Kre i skadertrai nerl in
Die l{ahlen zu e) und f) erfolgen jährlich anläF-
lich der Krei s j ugendme i sters chaften durch die
tei lnehmenden Jugendl ichen,
Der Jugendwart bestimmt die Anzahl der Eeisitzer und
beruft sie aus den Reihen der Vereins-Jugendwarte jähr-
lich neu; Wiederberufung ist zulässig.

3. Der Vorsitzende des Tenniskreises oder ein von ihm I}e-
vollmächtigter kann an aIIen sitzungen des Sportaus-
schupes und des Jugendaus schuFes nit vollem Stimmrecht
teilnehmen.
Bei stimnengleichheit entscheidet die Stimne des Vors j.t-
z enden .

S 13 Kas senprüferEömmiää-i"on-

Die Kassenprüferkommi s s i on besteht aus zwei l{itglie-
dern, die durch die tfitg I i ederversamml ung auf die
Dauer von zwei Jahren gewählt werd.en.
Sie dilrfen kein Arnt im Vorstand bekleiden. Sie haben
mindestens einmal im Jahr, vor d.er l'titgl iederversalnm-
Iung, Buchführung und Kasse zu prüfen und der Mitglie-
derversarunlung darüber Bericht zu erstatten. Sie kann
die Entlastung des Schatzmeisters beantragen.

S 14 Ehrenäimter

Sämtliche Amter des Tenniskreises sind Ehrenämter.
Die Inhaber der Amter haben Anspruch auf Ersatz der im
Interesse des Tenniskreises gemachten Auslagen'
Inhaber von Ehrenämtern des Tenniskreises diirfen in an-
deren Tenni s sportorgani sat i onen keine gleichartige Ämter
bekleiden. Ausnahmen unterliegen der Genehmigung des
Vorstandes des Tenniskreises.
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satzungsänderung

Anträge auf Satzungsänderungen werden
prüft und der l'litgl i ederversamrnlung,

vom Vorstand ge-
ggf. mit einer

Enpfehlung, vorge I egt .

Diese entscheidet mit Dreiviertel-Uehrheit der abgege-
benen Stimmen.
Derartige Anträge können nicht als Dringl ichkeitsanträge
geste l lt werden,
Die Satzungsänderung ist dem verbandsaus s chuF des HTV

gemäp S 11, Absatz 2 d.er Satzung d.es HTV vor Einreichung
beim Amtsgericht zur Genehmigung vorzulegen.

Auf 1ösung

Die Auflösung d.es Tenniskreises kano nur durch eine
zu diesem Zweck einberufene l{itgl lederversamnlung mit
Dre ivi erte I -ltehrhe it der ab gegebeoen Stimmen erfolgen.
Im FalIe der Auflösung bleibt der Vorstand als Liqui-
dator im Amt .

Bei Auflösung des Tenniskreises oder bei Wegfal l des
gemeinnützig:en zweckes fäLlt das Vermögen an den TBD,

der es unmit#t baf."'l'är-geme innütz i9e Zwecke zur Förde-
rung des Tennissports zu verwenden hat.

Amtsbezeichnung ia der weiblicheD Form

Inhaberinnen von Ämtern des Tenniskreises führen die
weibliche Form der Amtsbezeichnung, zum Eeispiel vor-
sitzende, sportwartin usw' .

ErfüI lungsort und GerichtsstanÖ

Erfüllungsort und Gerichtstand ftir alle sich aus die-
ser Satzung ergebende Rechte und Pftichten des Tennis-
kreises ist GroF-Gerau.
Diese satzung tritt mit ihrer Eintragung In das ver-
einsregrister in Kraft .

Beschlossen am 04. März 1993 durch die Grürrdungsver-
sammlung d.es Tenniskreises GroF-Gerau im HTV e'V' in
dr^e-earirr
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Anhanqt

Unt€r Bezug auf die anliegende, in der heutigeo Gründungs-
versamrnlung beschlossenen satzung des Tenniskreises GroB-
Gerau grr.inden wir den

TeDniskreis GroF-Gerau im Hfv e.v.

d.er in das Vereinsregister beim Amtsgericht Grop-Gerau ein-
g'etragen werden sol l.

Grop-Gerau, a.r, 9!+: Härr lq93
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